
Maik Herwig gewinnt 7,5 km Bergcross

Am vergangenen Samstag konnte der SKV-Vorsitzende Richard Krichbaum zum ersten 
Mal Läufer auf die Bergcrossstrecke am Oberwaldberg schicken. Pünktlich zum 
Start waren die letzten Regentropfen gefallen und die Läufer der drei 
angebotenen Strecken fanden gute Bedingungen vor. Gestartet wurde die 
Veranstaltung mit dem Schülerlauf über 1,1 Kilometer und 19 Teilnehmern. Hier 
ging es vom Anglerheim direkt auf den Oberwaldberg. Der Zieleinlauf war direkt 
nach einem Steigungsstück mit 25 % auf dem höchsten Punkt eingerichtet. Im dem 
spannenden Rennen, die ersten sechs Läufer und Läuferinnen kamen im 
Sekundenabstand ins Ziel, siegte bei den Jungen Felix Ruth von der IGS Nordend 
in 4:15 Minuten knapp vor Leon Kirchner von der LG Mörfelden-Walldorf und bei 
den Mädchen, Deliah Weiß (LG Langen) in 4:19 Minuten. Im nächsten Rennen 
mussten die Läufer dann schon zweimal den Berg erklimmen. 

Dominiert wurde das 3,6 Kilometerrennen vom LG-Läufer  Matthias Renker in 
13:41 Minuten. Den ersten Platz bei den Damen sicherte sich Maggie Kaiser von 
der LG Mörfelden-Walldorf mit 16:53 Minuten.

Im letzten Rennen über 7,5 Kilometer waren dann 31 Läuferinnen und Läufer am 
Start. In diesem Lauf addierten sich die Höhenmeter dann auf 190 Meter. Nach 
spannendem Kampf konnte sich Maik Herwig von der LG Mörfelden-Walldorf immer 
deutlicher von seinen Konkurrenten absetzen und siegte mit 12 Sekunden Abstand 
in 29:06 Minuten. Bei den Damen wagte Maggie Kaiser den Doppeltstart und 
siegte auch über die längere Distanz in 35:49 Minuten vor Svitlana Smitiukh, 
die das Rennen lange Zeit offen hielt. Bei der abschließenden Siegerehrung im 
Anlgerheim, die Mörfelder Angler sorgten hier gut für die Verpflegung, war man 
sich einig, dass die Veranstaltung eine Wiederholung mit dann mehr Teilnehmern 
und besserem Wetter - die Streckenhelfer wurden vor dem Rennen ganz schön nass
- verdient hat.

Hier die Ergebnisse der einheimischen Läufer: 1,1 KM: David Geisler, 4:16 Min, 
1. M12; Leon Kirchner, 4:17 Min, 1. M15; Alexander Grünert, 4:17, 2. M15; 
Philipp Mehl, 4:20, 3. M15; Nico Sevenich, 4:45, 5. M15; Katharina Ochs, 5:24, 
1. W15; Katharina Mangold, 5:26, 3. W13; Annika Berz, 5:30, 2. W15; Alexandra 
Ochs, 5:36, 1. W12; Dominique Struth, 5:51, 2. M12. 3,6 KM: Matthias Renker, 
13:41, 1. M20; Maggie Kaiser, 16:53, 1. W40; Johanna Mehl, 17:05, 1. WJA; 
Helke Hensen, 18:12, 1. M60; Julia Hormel, 19:51, 1. W20; Geerten Wind, 19:52, 
1. M50. 7,5 KM: Maik Herwig, 29:06, 1. M40; Torsten Becker, 33:35, 3. M30; 
Burkhard Severon, 33:45, 1. M50; Takugo Kobayashi, 35:34, 6. M40; Maggie 
Kaiser, 35:49, 1. W40; Matthias Morche, 36:24, 6. M30; Stefan Schneider, 
39:22, 9. M40; Christian Müller, 39:24, 7. M30; Peter Cornels, 39:29, 1. M60; 
Geerten Wind, 42:17, 3. M50.

Walter Rippl war am Samstag anderen Orts im goldenen Grund laufend unterwegs. 
In Oberbrechen bei Limburg stand ein 10-Kilometer Lauf auf dem Programm. Auf 
dem welligen Kurs behauptete er sich mit 51:09 Minuten gut und konnte seine 
Altersklasse M65 gewinnen. Im Gesamtfeld der 124 Teilnehmer war es Rang 81.


